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Ubersichtsplan von 2007, überlagert mit Gebäuden (rot) von 201 l

Auf nahmeplan
Plangrundlage

Horriwil
Gemeinde Horriwil, Wasseramt, Kanton Solothurn
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t
¡ Kt. 8ez. Gemeinde Ort Krsoso

I SO 6 Horriwil

G Gebiet, B Baugruppe, U-Zo Umgebungszone,

U-Ri Umgebungsrichtung, E Einzelelement

Horriwil und Wil 1. Fassung 06.2001/giu
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Nummer Benennung

1 Bäuerlicher Ortsteil in Hangsituation, Mehrzweckbauten 18./19.Jh. mit
mehrheit lich ¿u Wohnzwecken umgebauten Ökono mieteilen

1.0.1 Von vorwiegend hangparallel gestaffelten Mehrzweckbauten gefasster

Strassenraum
1.0.2 Kapelle in ehem. Baracke mit freistehendem Glockentürmchen

Ortserweiterung um die Strassenverzweigung mit Fabrik, Walmdachwohn-
häusern und Gasthaus, vorwiegend 1.H.20.Jh.
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B 0.1

0.1.1

0.L.2

0.1.3

B 0.2

0.2.t

Seniorenheim Hof Obermatt, ehem. Bauernhaus mit div. An- und

I,lSÞç!Þqqtel, !m (e-¡n wghl!p,{[
Gasthof ,,Sonne", 2-gesch. Sichtriegelbau, 2.H.19.Jh., neuerer Anbau mit
Terrasse

Auverna, Fabrik für Präzisionsdrehteile, gegründet 1923, nordseitig später
angebaute Shedhalle mit neuerem Vorbau aus den 1990er-Jahren

Hofgruppe Wil, traufständige Mehrzweckbauten mit abgewalmtem
Satteldach und verputztem Wohnteil um Strassenverzweigung,
mehrheitlich 19.Jh.

Hinter den Bauernhäusern offen verlaufendes Bächlein (siehe auch 0.0.2)

Wiese mit Obstbäumen

ulanlage und Laubbäumen
Primarschule mit Turnhalle, Spielwiese und Kindergartenpavillon

Einfamilienhausquartier, mit Gemeindeverwaltung an Hauptsirãsse,
E,20./A.zt,Jh,

Einfamilienhäuser am Hang

Einfamilienhausquartier Bergacker

Wegkapellen

\_q[gfq u n verba utes,zwe! s_gi!] g vo 1 W{Q þ¡g ry rytg{ies- u n d Ac ke rla nd

Offener, von Büschen und Bäumen begleiteter Bachlauf (siehe auch 0.2.1)

Gewerbe- und Wohnbauten entlang der schnurgeraden Strasse nach

Subingen

Wies- und Ackerland, zum hist. Ortskern hin abfallender Hang mit einigen
wenigen Aussiedlerhöfen und Ökonomiebauten

Ehem. Molkerei, schlichter lbau unter lmtem Satteldach
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Neuer Hof und Flachdachbau

XU-Ri lX Unverbaute Hangmulde, Ortsbildvordergrund in der Anfahrt von Süden a


